
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

45
Jahre
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TAXI KIRSCHALL
Über 10 Jahre in Steinbach

Telefon: 0 6171 -

98 36 00

LagerverkaufLagerverkauf

Daimlerstr. 3 · 61449 Steinbach
Tel. 06171 - 635 0
Internet: www.krone-gmbh.com
(Gewerbegebiet zwischen
Steinbach und Weißkirchen)

Unsere Aktionstüte:
Unsere Aktionstüte:

alles
zusammen

€5,–

200 g
100 g
100 g

am 7. März 09

Jetzt sind auch Bestellungen außerhalb
unseres Lagerverkaufs möglich.
Ab einem Bestellwert von 30 € und einer
Vorbestellung von mind. 2 Tagen.

Räucherlachs
Forellenfilets
Isländischer Kaviar

J de 1. Sams g i Monat von 8 - 13 U re n ta m h

Mit vielen 1,- €
Aktionen

40 Jahre Farben Stasch 

Gewerbeverein Steinbach und Bürgermeister Peter Frosch 
gratulieren der Firma Farben- Stasch zum 40. Jubiläum

Bürgermeister Peter Frosch sowie vom Vorstand des Steinbacher
Gewerbevereins Walter Schütz (1. Vors) + Jürgen Schepp (2. Vors.)
besuchten am 16. Februar die „Jubelfirma” Farben Stasch in der
Kirchgasse 12. Bürgermeister Peter Frosch überbrachte die Glück-
wünsche der Stadt Steinbach. Walter Schütz und Jürgen Schepp
gratulierten im Namen der gesamten Mitglieder des Gewerbe-
vereins. Sie wünschten dem Gründungsmitglied des Steinbacher
Gewerbevereins Günter Stasch und seiner Ehefrau alles Gute zu
diesem Jubiläum.

Foto: Dieter Nebhuth

Jörg-Uwe Hahn kommt zum Wahlauftakt nach Steinbach

Bürgermeister-Wahlprogramm von Dr. Stefan Naas

Als Gastredner für diesen Termin kommt der stellvertretende Minister-
präsident nach Steinbach, der Hessische Minister der Justiz, für
Integration und Europa Jörg-Uwe Hahn. Themen der Veran-
staltung werden sein: Kinderbetreuung, Einkaufsmöglichkeiten,
Anfahrtswege zum Arbeitsplatz, Bauen, Wohnen, Pflegeeinrich-
tungen u. vieles mehr. Es wird Brezeln geben und selbstgekelterten
Apfelwein von der Streuobstwiese des Kandidaten. Alle Stein-
bacherinnen und Steinbacher sind eingeladen, ihre Einschätzungen u.
Beobachtungen beizutragen und dem Kandidaten Fragen zu stellen.
Kontakt: Dr. Stefan Naas, Schwanengasse 5, 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 06171/ 97 91 54 · post@stefan-naas.de · www.stefan-naas.de

Bürgermeisterkandidat Dr. Stefan Naas (links) stellt sein Bürgermeister-
wahlprogramm im Bürgerhaus Steinbach - Raum Pijnacker - (1. Stock)
am Donnerstag, 12. März 2009, 19.30 Uhr vor. Gastredner für diesen
Termin ist der Hessische Minister der Justiz, Jörg-Uwe Hahn (rechts). 

Einladung zur JHV am 20. März 2009

Gewerbeverein Steinbach

Sehr geehrte Damen und Herren, wir laden Sie recht herzlich zu unse-
rer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein am: Freitag, 20.3.09,
19:30 Uhr, Clubraum Pijnacker (1. Stock), Bürgerhaus Steinbach.
Tagesordnung: 1.) Bericht des 1. Vorsitzenden; 2.) Kassenbericht; 
3.) Bericht der Kassenprüfer; 4.) Wahl eines Beisitzers; 5.) Wahl von 2
Kassenprüfern; 6.) Bericht Bürgermeister Frosch; 7.) 6. Stadtfest am
13.+14. Juni 2009; 8.) Ehrungen; 9.) Verschiedenes
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung möchte Sie der Gewerbe-
verein Steinbach zu einem Imbiss einladen.     Walter Schütz, (1. Vors.)

6. Steinbacher Stadtfest am 13.+14. Juni 2009
von Walter Schütz

Die Vorbereitungen für das 6. Steinbacher Stadtfest am 13.+14. Juni
2009 sind in vollem Gang. Das Ziel des Gewerbevereines ist es, auf
dem Fest des Jahres 2008 aufbauend, die Attraktivität und die Besu-
cherzahlen stetig zu erhöhen, ohne den Charakter des Festes zu ver-
ändern. Die freundliche Atmosphäre und die familienfreundlichen
Preise liegen dem Gewerbeverein und den Ausstellern besonders am
Herzen. Es ist und bleibt ein Fest von den Gewerbevereinsmitgliedern
für unsere Stadt und ihre Bürger. Hierfür benötigen wir die Hilfe von
Vielen. Fester Bestandteil ist auch in diesem Jahr unser Fest am
Samstagabend in unserem Veranstaltungshof auf dem Parkplatz
Hotel Zum Brunnen / Raiffeisenbank eG. Darüber hinaus planen wir
am Samstag und Sonntag auf unserer Bühne ein buntes und span-
nendes Show Programm. Wir suchen noch Vereine, die sich gerne an
diesem Programm beteiligen wollen.

Melden Sie sich bitte bei unserem 1. Vorsitzenden
WALTER SCHÜTZ

Tel.: 0 61 71 / 98 16 98  ·  Fax: 0 61 71 / 98 16 99
E-Mail: w.schuetz@ allianz.de

Dafür schon mal "Vielen Dank" im Voraus. Nichts desto trotz haben
wir bereits jetzt Unterhaltsames und Spannendes zu bieten. Lassen
Sie sich überraschen!! Eine weitere Bitte von ihrem Gewerbeverein,
laden Sie ihre Verwandten, Bekannten und Freunde zu unserem Fest
ein. Wenn Sie die Möglichkeit haben ein Plakat unseres Festes gut
sichtbar aufzuhängen, so melden Sie sich bitte bei uns, wir werden
Ihnen in Kürze Plakate zur Verfügung stellen können.

J Ö R G - U W E  H A H N
kommt nach Steinbach
zum Wahlkampfauftakt
Am Donnerstag, 12. März 2009,
19.30 Uhr, Bürgerhaus Steinbach

- Raum Pijnacker -

Bürgermeister
Wahlprogramm 
Dr. Stefan Naas

58. SPD-Kinderkleidermarkt am 20. März  2009
58. Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.), am Freitag,
20. März 2009, von 14.30 bis ca. 17.00 Uhr. Unser bewährtes Kaffee- und
Kuchenbuffett ist wieder für Sie da. Für Kinder gibt es Limo, Apfelsaft und
Wasser. Die Verkaufstische sind numeriert. Die Ausgabe der Platznummern
erfolgt am Donnerstag, den 19. März 2009 von 17.00-18.30 Uhr im Foyer
des Bürgerhauses. Die restlichen Platzkarten werden vor der Veranstaltung
verkauft. Pro Platzkarte wird wieder eine Gebühr von 2,50 € erhoben, die
an die Betreuungsschule I in Steinbach/Ts. übergeben wird. Einlaß für
Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage  der Platzkarte.       Käthe Bödicker

SPD Steinbach - Kleidermarkt -

Funktionstraining der Rheuma-Liga in Oberursel

Rheuma-Liga - Selbsthilfegruppe Hochtaunus

In Kürze wird auch in Oberursel eine Gruppe Trockengymnastik im Rahmen
von Funktionstraining angeboten werden können. Das Funktionstraining
dient der Beweglichkeit und Schmerzlinderung, unter besonderer
Beachtung von Bewegungseinschränkungen aufgrund der Erkrankungen
von Gelenken und Muskeln. Voraussetzung zur Teilnahme ist eine vom Arzt
beantragte und von der Krankenkasse genehmigte Verordnung über
Funktionstraining sowie eine Mitgliedschaft in der Rheuma-Liga Hessen e.V.
Weitere Auskünfte hierzu erteilt: Susanne Roy, Telefon 06171/25090.

RESTAURANT

B R U N C H  

15. März 2009

29. März 2009

FISCHWOCHEN
Reservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

Feiern im Ile-de-Re bis 80 Personen
jetzt in unserem 

RRRR IIII TTTT TTTT EEEE RRRR SSSS AAAA AAAA LLLL

FAMILIENFEIERN
FIRMENFEIERN
HOCHZEITEN

ob Menü oder Buffet, was immer 
Sie vorschlagen, wir setzen es um!

UUUU SSSS ---- SSSS tttt eeee aaaa kkkk ssss
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft

Kleine Gruppen (3 Schüler)
Einzelunterricht

Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44

ENGLISCH
Sprachkurse für Erwachsene

Anfänger und Fortgeschrittene 

Kleingruppen von 4-6 Personen 

Einstieg jederzeit möglich

Der Lerntreff Eschborn 

Tel. 0 61 96 /48 46 44

Einladung zur JHV am 19. März 2009

FSV Germania 08 Steinbach

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung am 19. März 2009,
19.30 Uhr im FSV-Vereinsheim, Waldstraße in Steinbach
Sehr geehrte Mitglieder, der Vorstand lädt Sie recht herzlich zu unse-
rer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Wir würden uns freu-
en, wenn möglichst viele von Ihnen der Einladung folgen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. Verlesung des Protokolles
der außerordentl. Mitgliederversammlung vom 28.8.08; 3. Berichte:
3.1 des Vorstandes, 3.2 des Spielausschusses, 3.3 der Jugendabteilung,
3.4 der SOMA, 3.5 Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer; 4. Ent-
lastung des Vorstandes; 5. Wahl einer/eines Kassierers/in; 6. Wahl
der/des Leiters/in Wirtschaftsausschuss und Vertreter; 7. Überarbei-
tung/Neufassung der Vereinssatzung. 
Einen ENTWURF der Satzung finden Sie www.fsv08-steinbach.de
8. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge; 9. Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge. Anträge müssen mindestens 7 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eingereicht werden.
Diese werden dann unter Punkt 9 der Tagesordnung behandelt.
10. Verschiedenes.         Reinhard P. Meisberger · Jörg Menkhoff

Einladung zum „Brunch“ am 29.3.2009
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder des FSV, im vergange-
nen Jahr konnte der FSV sein 1 O0-jähriges Jubiläum feiern, hatte aber
auch eine recht turbulente Zeit zu überstehen. Nachdem fast alle
Mitglieder des damaligen Vorstandes zurückgetreten waren, bedurfte es
2 weiterer Mitgliederversammlungen, bevor es der  ,,Vorstands-Findungs-
Kommission"gelungen war, den Fortbestand unseres Vereines zu sichern.
Leider ist es uns bis heute nicht gelungen, eine/einen Kassiererin/Kassierer
zu finden. Christine Herke-Klatt hat diese Funktion dankenswerter Weise
bis Ende 2008 weitergeführt. Wir hoffen aber, dieses Amt in der anste-
henden Mitgliederversammlung, am 19. März 2009, besetzen zu können.
Bedanken möchten wir uns im Namen aller Vorstandskollegen/Innen bei
allen, die uns in den vergangenen Monaten mit Rat und Tat unterstützt
haben. Leider haben wir es aus organisatorischen Gründen nicht
geschafft, im Dezember die schon traditionell gewordene Weihnachtsfeier
durchzuführen. Dies soll aber eine Ausnahme bleiben. Deshalb möchten
wir Sie/Euch zu einem ,,Weißwurstbrunch" am 29. März ab 11:00
Uhr in unserem Vereinsheim einladen. An diesem Tag findet das erste
Punkte-Heimspiel unserer 1. Senioren-Mannschaft in diesem Jahr statt.
Vielleicht nutzen Sie ja die Gelegenheit im Anschluss an den Brunch durch
Ihre Unterstützung dazu beizutragen, dass die noch fehlenden Punkte
zum Klassenerhalt erreicht werden. Darüber hinaus würden wir uns wün-
schen, dass Sie viele Spiele unserer Jugendmannschaften besuchen.
Reinhard P. Meisberger · Dr. Jochen Schwalbe · Jörg Menkhoff

E 1-Jugend Hallenturnier
Nachdem unsere Jungs bei den diesjährigen Hallenturnieren über-
aus gut abgeschnitten hatten - Turniersieg und diverse 3. Plätze
waren dabei -, reichte es beim eigenen Hallenturnier in der
Altkönighalle leider nur zu einer mittleren Platzierung. Nach einem
guten Auftaktspiel, das auch souverän mit 4:0 gewonnen wurde,
verbauten wir uns im zweiten Spiel eine bessere Platzierung. Gegen
einen Gegner, der schlagbar war, wurde mit 1:2 verloren. Im letzten
Gruppenspiel haben die Jungs dann aber noch mal ganz klasse ge-
kämpft und super gespielt, mussten sich aber dem späteren Tur-
niersieger FSV Frankfurt knapp mit 1:0 geschlagen geben (O-Ton
FSV Franfurt-Trainer U. Damaschke: Eine Unentschieden wäre mehr
als verdient gewesen). So reichte es letztendlich nur zum Spiel um

Platz 5, welches dann auch wieder recht deutlich mit 4:0 gewonnen
wurde. Da es aber bei diesem Turnier für alle teilnehmenden Mann-
schaften Pokale gab, konnten sich die Jungs über den von FDP-Bür-
germeisterkandidat Dr. Stefan Naas gestifteten und überreichten
"Pott" dennoch ein bisschen freuen. Zwar saß bei einigen die Ent-
täuschung tief, hatte man sich doch so viel vorgenommen, aber es
kann halt nicht immer klappen. Auf jeden Fall werden wir im näch-
sten Jahr wieder angreifen. Es kamen folgende Spieler zum Einsatz:
Patrick Burger; Marc Henkel; Alexander Koziolek; Batuhan Ötztürk;
Klaus Klenner; Jan Rockmann; Denis Wolf und David Hald. Verlet-
zungs- und krankheitsbedingt konnten nicht eingesetzt werden:
Ali Akbaba und Can Hasankahyaoglu.                   Andreas Henkel

C-Jugend-Hallenturnier am 22. Februar 2009
Das C-Jugendturnier fand am Faschingssonntag mit insgesamt 
6 Mannschaften in der Steinbacher Altkönighalle statt. Die beiden
Steinbacher Mannschaften zeigten sich hierbei als großzügige Gast-
geber  und spielten den 5. Platz untereinander aus. Betreut und trai-
niert wird die Mannschaft derzeit von Edith Fritz und Frank Hoch-
gesand. Sieger des Turniers wurde die Mannschaft von Viktoria Preus-
sen die im Endspiel gegen SGK Bad Hoimburg mit 2:1 die Oberhand
behielt. Bedanken  möchte sich die Jugendabteilung bei allen fleißi-

gen Helfern an diesem Sonntagvormittag für Bewirtung und Turnier-
leitung. Ein Dank auch an die Schiedsrichter. Eingesetzt wurden fol-
gende Spieler vom FSV Steinbach Mounir Aaraj, Mohamed Sanhaji,
Jassmin Mislimi, Abdul-Kadir Acar, Maximilian Thaysen, Yanik Maton-
do, Max Rockmann, Philipp Nowosak, Fabian Würges, Marcel Würges,
Jan Van Waard, Florian Sorg, Pascale Triesch, Dylan Evans, Ozan-Can
Yildiz. Die Pokale wurden von Michael Dill, dem CDU-Bürgermeister-
kandidaten, gestiftet.                                                 Bobbi Althaus

B-Jugend-Hallenturnier am 21. Februar 2009
Das diesjährige B-Jugendturnier fand am Faschingssamstag mit ins-
gesamt 12 Mannschaften in der Steinbacher Altkönighalle statt. Die
beiden Steinbacher Mannschaften schafften den Sprung nach
erfolgreicher Vorrunde ins Viertelfinale. Dort kam es dann zu dem
teaminternen Duell zwischen Steinbach I und Steinbach II, welches
die 1er Mannschaft für sich entscheiden konnte. Das anschließende
Halbfinale wurde in überzeugender Manier souverän mit 4:2 gegen
den SV 07 Kriftel gewonnen. Im Finale stand man dann der Bezirks-
ligamannschaft von 1. FC Eschborn gegenüber, der man sich mit 0:3
geschlagen gegeben musste und somit einen sehr guten 2. Platz
erreichte. Der gesamte Reinerlös von diesem Tag wird die Steinba-

cher B-Jugend als Zuschuss zur Turnierteilnahme beim internationa-
len Turnier in Spanien im April verwenden. Daher möchten wir uns
bei allen fleißigen Helfern für Bewirtung und Turnierleitung bedan-
ken. Dank auch an die Schiedsrichter Erich Fleck und Maik Oraca, die
auf ihre Spesen verzichteten. Teilnehmende Spieler des FSV Stein-
bach Yannick Menkhoff, Patrick Gross, Alexander Zharkov, Andy
Kumar, Cem Bektas, Sebastian Macht, Jason Preiß, Anton Medvedev,
Samuelle Castillione, Ibrahim Türkmen, Julian Gräßler, Alexander
Kaus, Allessandro Cianci, Rilwan Mohamed, Atef Jabli. Die Pokale
wurden von Thomas Winter, dem SPD-Bürgermeisterkandidaten,
gestiftet.                                                               Christian Sudler
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KRONE-CUP: U14 Mädchen

FSV Germania 08 Steinbach

Zum 4. Krone Cup hatten die Trainer unserer Mädchenmannschaften
Paul Zampach und Mannex Giese wieder alle Hebel in Bewegung
gesetzt. So fand am 15.02.2009 am Vormittag das U12- und am
Nachmittag das U14-Turnier mit insgesamt 13 Mannschaften statt.
Vom U12-Turnier wurde bereits an gleicher Stelle berichtet. Da alle
Mädchen der U14 unbedingt beim eigenen Turnier spielen wollten,
stellte man zwei Mannschaften auf. Unter den Trainern Manfred Bick
und Reinhard Witzke spielte das Team FSV Steinbach II.
Das erste Spiel gegen SG Bornheim wurde 1:0 gewonnen. Torschüt-
zin: Selina Scholz. Im zweiten Spiel gegen den SV Niederursel er-
reichte man durch ein Tor von Maike Kötzsche ein 1:1. Im letzten
Vorrundenspiel gegen FSV Bischofsheim, war man dem spielerisch
starken Gegner mit 1:4 unterlegen. Dadurch spielte man in der
Endrunde um den 5. Platz. Das Team FSV Steinbach I unter Trainer
Paul Zampach hatte nicht so einen guten Start. Mit 0:0 gegen Ale-
mania Nied war man nicht ganz zufrieden. Im zweiten Spiel gegen
Bad Nauheim gewann man 1:0. Tor: Giulia Krämer auf Zuspiel
Malin Witzke Das entscheidende letzte Gruppenspiel gewann man
gegen Oberrad/Riederwald durch ein Tor von Malin Witzke mit 1:0

und hatte somit das Endspiel erreicht. Im Spiel um Platz 5 spielte
der FSV Steinbach II gegen Oberrad/Riederwald. Nach torlosem
Spiel gewannen die Steinbacherinnen 2:1 im Siebenmeterschießen.
Im Endspiel traf das Team FSV Steinbach I auf den FSV Bischofsheim.
In einem kampfbetonten Spiel konnte Sina Zampach kurz vor
Schluss mit einem schönen Weitschuss den 1:1 Ausgleich erzielen,
so dass auch das Endspiel durch Siebenmeterschießen entschieden
werden musste. Hier konnte Torhüterin Anna Henkel den ersten
"Elfer" halten und man war dem Sieg sehr nah. Leider konnten
unsere Mädchen von drei Schützen nur ein Tor erzielen, so dass
man sich mit 1:2 geschlagen geben musste. Wie im Vorjahr konnte
man mit den Platzierungen 2 und 5 zufrieden sein. Ein besonderer
Dank geht an die Firma KRONE GMBH, die als Namensgeber und
Sponsor das Mädchenturnier seit Jahren unterstützt. Auch den vie-
len Eltern, die sich beim Verkauf der kulinarischen Speisen (beson-
ders die Lachs und Heringsbrötchen) beim Aufbau/Aufräumen und
als DJ den ganzen Tag engagierten. Auch dieses Jahr war es wieder
eine gute Werbung für den Mädchen- und Frauenfußball. Hof-
fentlich können wir solche gut besuchten Turniere mit Unter-
stützung aller Beteiligten öfters genießen. Pünktlich zum Krone
Cup konnten unsere Spielerinnen mit den neuen, von der Firma
Arte Napoletano, Inhaber Silvio Napoletano, gesponserten Trikots
das Turnier bestreiten. Infosunter: Tel. 06171-78715     Paul Zampach

HipHop-Training beim TSV Blau-Gold

Tanzsportverein Blau Gold Steinbach

Auch in diesem Jahr will der TSV Blau-Gold wieder HipHop, Break-
dance, Streetdance und Video-Clip-Dancing anbieten. 
Am 06. März 2009 ist der Beginn mit dem Profi-Trainer Kai Dom-
browski. Trainiert wird regelmäßig alle 14 Tage im Bürgerhaus
Steinbach. Es ist noch Platz für Jungen und Mädchen ab 9 Jahre.
Wer Lust hat mitzumachen, sollte sich möglichst schnell melden.
Weitere Infos bei der Sport- und Jugendwartin Rita Ruhland unter
Tel. 069-311221 oder der Jugendsprecherin Agnes Grüger unter 
Tel. 06171-980912.                                           Hans-Dieter Vosen

Vorstandswahlen beim TSV Blau-Gold
Der TSV Blau-Gold lädt alle Mitglieder für Montag. 09. März 2009,
20.00 Uhr, zur Jahreshauptversammlung in das Bürgerhaus Stein-
bach, Raum Pijnacker ein. 
Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten über das Jahr
2008 auch die Neuwahlen des Vorstandes. Außerdem soll über die
Planungen für das laufende Jahr informiert werden.                        

Hans-Dieter Vosen

7. Backhausgespräch

CDU Stadtverband Steinbach

Zum 7. BackhausGespräch möchten wir Sie zum Thema - die Opfer
bekommen wirklich „lebenslänglich“ einladen. Ausgangspunkt
der Diskussion wird ein kurzer Bericht über das Buch „Der zweite Tod
meines Vaters“ von Michael Buback sein. Hier hat der Sohn er-
schreckende Thesen zur Ermordung seines Vaters vor über 30 Jahren
aufgeschrieben. Es soll dann über die Rolle der Opfer, Begnadigun-
gen der Täter und Beendigung einer mehrfachen „Lebenslang“-
Strafe nach 26 Jahren diskutiert werden. Herzlich eingeladen sind
alle zu einer ernsthaften und wichtigen Diskussion um Terror und die
gesellschaftlichen Reaktionen darauf. Treffpunkt am Freitag, den 
13. März um 19.30 Uhr im Backhaus. CDU Stadtverband Steinbach

Faschingsturnen
bei ER + SIE

Er + Sie Steinbach

Was trieb zum Fasching "Er +
Sie"? Wir feierten in Harmonie!
Geturnt wurd' eine halbe
Stunde, dann gellt es wie aus
einem Munde: "Helau“! Stellt
schnell die Bänke auf! Jetzt
hauen wir mal einen drauf!
Heut gibt es kostenlose Kreppel
und auch noch Sekt, statt Wein
aus Äppel. Auch Leckereien,
hausgemacht, die uns're "Sie's"
gern mitgebracht." Ein jeder
war hübsch kostümiert, und
alles gut organisiert. Doch
bedauerlicherweise, war die
,,Musi" viel zu leise. Ob mit CD
oder Kassetten, die Anlage ist
nicht zu retten. Hier ist jetzt
unser Paul gefragt, der als
Kassierer "Amen" sagt. Um die-
sen Abend zu gestalten, hat
man sich prächtig unterhalten,
auf dass es "Er" der "Sie" erklä-
re. Es war ‘ne tolle Atmosphäre!

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- für jeden Anlaß!
STEINBACHER-GESCHENK-

Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
Franziskus-Apotheke, Berliner
Str. City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstadter. Str. 8
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3
Elektro Windecker, Bahnstraße
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr.17
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.
Lotto Laden, Pijnackerplatz
Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße

PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Tank Max, Industriestraße 
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“

MMMM UUUU SSSS TTTT EEEE RRRR

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2009

MÄRZ
Erscheinung: 07.03.2009     Redaktionsschluß: 26.02.2009
Erscheinung: 21.03.2009      Redaktionsschluß: 12.03.2009
APRIL
Erscheinung: 04.04.2009     Redaktionsschluß: 26.03.2009
Erscheinung: 18.04.2009       Redaktionsschluß: 09.04.2009
MAI
Erscheinung: 02.05.2009       Redaktionsschluß: 23.04.2009
Erscheinung: 16.05.2009      Redaktionsschluß: 09.05.2009
Erscheinung: 30.05.2009      Redaktionsschluß: 23.05.2009
JUNI
Erscheinung: 13.06.2009     Redaktionsschluß: 04.06.2009
Erscheinung: 27.06.2009       Redaktionsschluß: 18.06.2009
JULI
Erscheinung: 11.07.2009       Redaktionsschluß: 02.07.2009
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
AUGUST
Erscheinung: 30.08.2009       Redaktionsschluß: 20.08.2009
SEPTEMBER
Erscheinung: 12.09.2009     Redaktionsschluß: 03.09.2009
Erscheinung: 26.09.2009       Redaktionsschluß: 17.09.2009
OKTOBER
Erscheinung: 10.10.2009     Redaktionsschluß: 01.10.2009
Erscheinung: 24.10.2009       Redaktionsschluß: 15.10.2009
NOVEMBER
Erscheinung: 07.11.2009   Redaktionsschluß: 29.10.2009
Erscheinung:  21.11.2009       Redaktionsschluß: 12.11.2009
DEZEMBER
Erscheinung: 05.12.2009       Redaktionsschluß: 26.11.2009
Erscheinung: 19.12.2009       Redaktionsschluß: 10.12.2009

Bürgermeister-Kandidaten bei den Vereinen

Vereinsring Steinbach

Donnerstag, 7. Mai 2009, um 20 Uhr, Bürgerhaus Steinbach, Club-
räume im 1. OG für eine Podiumsdiskussion der Steinbacher Bürger-
meisterkandidaten mit den Steinbacher Vereinen, Institutionen und
Verbänden. Klaus Döge
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Pippi feiert Geburtstag

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

,,Pippi feiert Geburtstag" ist am Dienstag, 21.4.2009 um 15.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen. Karten für das
Kindertheater gibt es ab sofort im Bürgerbüro - Rathaus, Gartenstr. 20
oder telefonisch unter 06171 / 7000-26. Der Kartenpreis beträgt 6,00 €.
Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfefferminz Efraimstochter Lang-
strumpf, genannt Pippi, wohnt ganz allein ohne Eltern in der Villa
Kunterbunt am Rande der Stadt. In dem Haus nebenan wohnen ihre
Freunde, die wohlerzogenen Geschwister Thomas und Annika, die
Pippi in jeder freien Minute besuchen. Eigentlich findet Pippi es ganz
schön alleine zu wohnen, aber eines ärgert sie: nie bekommt sie einen
Brief! Thomas und Annika erklären ihr, dass man nur Briefe bekommt,
wenn man auch selber welche schreibt. Doch genau das ist Pippis
Problem: lange Jahre reiste sie mit ihrem Papa über die sieben
Weltmeere und kann nur mehr schlecht als recht schreiben. Und
selbst wenn sie es gut könnte, wem sollte sie denn schreiben? Eine
Oma, sowie Thomas und Annika, hat sie nicht. Kurzentschlossen
schreibt sie einfach einen Brief an sich selbst. Natürlich weiß sie erst,
was drin steht, wenn der Briefträger ihr den Brief gebracht und sie
ihn gelesen hat . . . Und noch eine Überraschung beinhaltet der Brief:
eine Einladung an Thomas und Annika zu Pippis Geburtstag für den
nächsten Sonntag. Doch bevor es soweit ist, muss die Villa Kunterbunt
natürlich auf Hochglanz poliert werden, was auf altbekannt- witzige
Pippi-Art, mit Wasser und Seife und Bürsten unter den Füßen,
geschieht. Am nächsten Tag spielen die Freunde Piraten und stechen
mit einem echten Boot in "See". Doch schwerer Sturm lässt die
"Pippiraten" Schiffbruch erleiden und so stranden sie auf einer "ein-
samen" Insel. Wie Robinson Crusoe fühlen sich die drei, am
Lagerfeuer erzählen sie sich Gruselgeschichten, angeln und verschik-
ken eine Flaschenpost. Doch auch der schönste Spaß hat mal ein
Ende, schließlich müssen Thomas und Annika wieder in die Schule.
Und so "segeln" die Freunde wieder heimwärts. Bald darauf hat Pippi
dann Geburtstag, voller Erwartung gehen Annika und Thomas zur
Geburtstagsfeier in die Villa Kunterbunt. Pippi freut sich riesig über
ihre Gäste und das mitgebrachte Geschenk, eine wunderschöne Spiel-
dose, die sie auch gleich begeistert ausprobiert. Dann überrascht sie
ihre kleinen Geburtstagsgäste: auch sie bekommen hübsche Geburts-
tagsgeschenke von der Gastgeberin. Nach dem Kaffeetrinken schlägt
Pippi vor, auf den Dachboden zu gehen, um die Gespenster zu besu-
chen. Annika und Thomas fürchten sich, denn es ist unheimlich auf
dem dunklen Dachboden. Richtig spannend wird es, als zwei Diebe
auftauchen, die nach Pippis Koffer mit den Goldstücken suchen.          
Veranstalter:  Kultur- u. Partnerschaftsverein Steinbach (Ts.) 2000 e.V.

Liebevolle Hommage an den großen William
Mit dem Stücke - Medley SHAKESPEARES SÄMTLICHE WERKE
(leicht gekürzt) von Adam Long, Daniel Singer und Jess Winfield
gastiert das Tournee-Theater THESPISKARREN am Donnerstag,
26. März 2009 ab 20 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse
36. Karten gibt es ab sofort im Rathaus - Bürgerbüro, Gartenstr.
20 oder telefonisch unter 06171 / 7000-26.
Das ganze dramatische Werk Shakespeares an einem Abend? Alle 37
Shakespeares - Stücke mit ihren eintausendachthundertvierunddrei-
ßig Rollen - am liebsten dazu noch alle 154 Sonette. Das geht nicht?
Und wie das geht! Erzählend, tanzend, singend, rappend, weinend,
schreiend, schmachtend, sterbend machen sich drei Schauspieler an
die Arbeit, um das dramatische Gesamtwerk des Genies aus Britan-
nien in Rekordzeit und Minimalbesetzung aufzuführen. Die rasante
Achterbahnfahrt durch die bekanntesten Verse der Weltliteratur lässt
die Schauspieler erleben, wie Julia vor Romeo auf den berühmten
Balkon flieht, wie „Othello" als Rap rüberkommt, "Titus Andronicus"
als Promi-Kochshow zelebriert und als Höhepunkt des fulminanten
Abends "Hamlet" rückwärts gesprochen wird -da sind starke Lach-
muskeln vonnöten. 1987 landeten die drei Amerikaner Adam Long,
Daniel Singer und Jess Winfield mit ihrer kalifornischen Uraufführung
diesen Theatercoup, der seitdem einen Siegeszug über die Bühnen
der Welt angetreten hat und Shakespeare so lebendig erscheinen
lässt, als lägen nicht Jahrhunderte zwischen ihm und uns. Zehn (!)
Jahre lang lief der Lachschlager, bei dem kein Auge trocken bleibt -
beispielsweise im Londoner West End. Eine freche und höchst amü-
sante Mischung aus Originaltexten, Umgangssprache und Parodien
macht dieses kecke Theaterspiel zu einem wahren Feuerwerk an Gags
und skurriler Theaterkomik. Das Ganze ist eine Comdey in allerfein-
ster Slapstick-Tradition, geistvolles Entertainment für alle Shakes-
peare-Fans und solche, die es werden wollen. Der Guiness-Buch ver-
dächtige Kleidertausch-Geschlechter-Verwechslungs-Rausch ist eine
liebevolle Hommage an den großen William und eine süchtig machen-
de Liebeserklärung an das Theater.
Veranstalter: Kultur- u. Partnerschaftsverein Steinbach (Ts.) 2000 e.V.

Offene Stadtmeisterschaft des Schachclubs

Schachclub Steinbach

Am Dienstag, dem 10.3. um 19.30 Uhr fällt im Raum Pijnacker des
Bürgerhauses der Startschuss der diesjährigen Stadtmeisterschaft.
Diese ist „offen“, d. h. es können auch Schachspieler, die nicht in
Steinbach wohnen, teilnehmen. Es geht über neun Runden in einer
Gruppe. Dabei sorgt das Schweizer System dafür, dass Spieler mit
ähnlicher Spielstärke einander zugelost werden. Neben Hauptprei-
sen in Höhe von 200 €, 150 €, 100 €, 75 €, 50 € und 30 € werden
Sonderpreise für Senioren (Geburtsjahr bis 1949), Spieler U 25 (Ge-
burtsjahr ab 1985) und Spieler unter DWZ 1800 vergeben.
Die weiteren Spieltermine: 17.3., 31.3., 21.4, 12.5., 26.5., 09.6., 16.6.
u. 30.6.2009 (jeweils Dienstag). Die Siegerehrung findet am Diens-
tag, dem 7.7.2009 ab 19.30 Uhr statt. Das Startgeld beträgt 15,-- €,
für Teilnehmer U 25 10,-- €, Mitglieder des SC Steinbach bezahlen
die Hälfte. Anmeldungen sind schriftlich oder per E-Mail bis zum
9.3.2009 an Dr. Klaus-Jürgen Lutz, Telefon: (0177) 3216648, E-Mail:
klaus-juergen.lutz@f-i-solutions-plus.de möglich.   Thomas Winter

Städt. Ferienspiele vom 13. -- 24. Juli 2009

Stadt Steinbach

Im Jahr 2009 bietet das Steinbacher Jugendhaus in den ersten zwei
Wochen der Sommerferien (13.07. – 24.07.2009) wieder Ferienspiele
an. Diese finden in der Altkönighalle in Steinbach (Ts.) statt. Anmel-
den können sich alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, Sonderrege-
lungen sind auf Anfrage möglich. Die Betreuungszeit ist von 9-16 Uhr
und die Kosten betragen 150,-- €, einschließlich Verpflegung. Anmel-
dungen sind im Bürgerbüro, im Amt für soziale Angelegenheiten
oder direkt im JuZ erhältlich. Wir bitten um Anmeldungen bis zum
31. März 2009, damit wir entsprechend planen können.
Nähere Informationen unter Tel.: 97 88 50 oder dienstags bis freitags
von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Jugendhaus, Eschborner Straße 17.

SU-Steinbach - Fahrten bis zu den Sommerferien

Senioren Union Steinbach

Der Vorstand der Senioren Union Steinbach hat in seiner letzten
Sitzung folgende Fahrten bis zu den Sommerferien beschlossen:
Mittwoch 25. März Halbtagesfahrt nach Mainz und abends „Zur
Krone“ in Wiesbaden-Frauenstein. Abfahrt: 14:00 Pijnackerplatz.
Teilnahme an einer Meditation über die Chagall Fenster anschlie-
ßend zur freien Verfügung oder Besichtigung „Mainzer Dom“ oder
Gutenberg-Museum. 17:30 Abfahrt nach Frauenstein ins Lokal „Zur
Krone“ zum Abendessen und gemütlichen Beisammensein. Rück-
kehr in Steinbach ca. 21:00 Uhr
Samstag 2. Mai Mit dem Rheinschifffahrt nach Koblenz. Mit dem
Bus Pijnackerplatz zum Schiff nach Oestrich. Auf dem Schiff wird uns
ein Frühstück serviert. Mit dem Schiff durch das malerische Rheintal
bis Braubach kurz vor Koblenz. Dort wartet der Bus auf uns zur
Weiterfahrt zur Burg Ehrenbreitstein mit herrlicher Rundblick auf
Rhein, Mosel und Lahn. Die Rückfahrt führt durch das Lahntal bis ins
Gehlbachtal nach Weinähr, wo noch eine Pause vorgesehen ist.
Sonntag 24. bis Donnerstag 28. Mai Fahrt nach Schwerin und
Mecklenburgische Seenplatte. 1. Tag Anreise in unser Hotel am Stern-
berger See ca 25km östlich von Schwerin Zimmer mit Dusche/
WC, Fön, Kabelfernsehen; Frühstücksbuffet, HP mit 3-Gang-Abend-
menü und Salatbuffet. 2. Tag Stadtrundfahrt Schwerin mit Besichti-
gung von Schloss und Dom. Anschließend Möglichkeit zum Besuch
der BUGA oder Rundfahrt auf dem Schweriner See. 3. Tag Fahrt nach
Wismar Bad Doberan und Ostseebad Kühlungsborn über Güstrow mit
Stadtbesichtigung. Nachmittag zur freien Verfügung. 4. Tag Fahrt
durch den Müritz-Nationalpark nach Waren am Müritzsee. Gelegen-
heit zu einer Bootsfahrt und freier Gestaltung am Nachmittag 5. Tag
Rückreise (Hierzu ist ein gesondertes Infoblatt vorhanden)
Mittwoch 17. Juni Kaffeenachmittag im Kurhaus Bad Camberg.
Abfahrt 14:00 Pijnackerplatz. Fahrt über Sandplacken, Schmitten
und Weiltal nach Bad Camberg Kaffeepause im Kurhaus und
Gelegenheit durch Altstadt und Kurpark zu bummeln alles in
unmittelbarer Nähe des Kurhauses. Rückfahrt ca 18:30 über Glas-
hütten und Königstein
Sonntag 26.07. Fahrt zur Freilichtbühne Ötigheim Abfahrt:
10:00 Pijnackerplatz wir fahren direkt zum Stadtfest in Rastatt. Hier
besteht die Möglichkeit zur Schlossbesichtigung, Ruhe im Schloss-
park oder beim Stadtfest mitzufeiern. Um 17.00 Uhr beginnt auf
Deutschlands größter Freilichtbühne die Aufführung der Operette
von Ralph Benatzky “Im weißen Rössl“ mit vielen Schauspielern
wird uns diesen Nachmittag zu einem Erlebnis machen. Die 4000
Zuschauerplätze sind überdacht
Die angebotene Fahrten sind für alle Steinbacher Senioren offen.
Mitglieder der Senioren-Union Steinbach haben bei einer Belegung
bis zum Meldetermin vorrecht. Wer an diesen Teilnehmen möchte
sollte sich beim Vorstand der Senioren-Union melden. Infos über
die Preise der einzelnen Fahrten erhalten Sie bei: Herrn Hübner,
Feldberg Str. 13 , Tel: 71623, Frau Gerlinger, Stettiner Str. 53, Tel.:
71965 und Frau Straßburger, Königsteiner Str. 48, Tel. Nr. 71748.
Oder während der Sprechstunde am 09. März von 10.00-12.00 Uhr
im Cafe Ruppel anmelden.

Kaiser Wilhelm II. und seine zwei Ehefrauen

Verein für Geschichte und Heimatkunde

Zu unserer nächsten Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein. Ein
Vortrag mit Frau Gerta Walsh, Bad Homburg am Montag, 16. März
2009, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Raum Pijnacker.
Anlässlich des 150. Geburtstages von Kaiser Wilhelm II. befasste sich
die Öffentlichkeit verstärkt mit dem Leben des Kaisers und mit seiner
Persönlichkeit. Vom historischen Aspekt her lohnt sich ein Blick auf
seine Spuren, die er in Bad Homburg hinterlassen hat: die Saalburg,
die Erlöserkirche, Marktlauben, der Bahnhof, die Altstadt-Brücke, die
Romanische Halle im Schloss. Die Stadthistorikerin Gerta Walsh stellt
in ihrem Vortrag die menschliche Seite des Monarchen in den Mittel-
punkt u. berichtet von seinen Ehefrauen: Auguste Viktoria von Schles-
wig-Holstein-Sonderburg-Augustenburg und Hermine geb. Prinzessin
Reuß ältere Linie. Neben Unterlagen im Geheimen Staatsarchiv in
Berlin konnte die Referentin Informationen aus dem persönlichen
Bereich "Kaiserin" Hermines verwenden. Wir hoffen, dass wir mit die-
sem Thema Ihr Interesse an einem Stück deutscher Geschichte wek-
ken konnten, und freuen uns auf Ihr Kommen.                      Ilse Tesch

Wilhelm II , mit Hermine Wilhelm II , mit Auguste Viktoria



STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ ALLES FÜR DIE SCHULE
■ STEMPEL direkt vom HERSTELLER
■ SCHUH-SERVICE ANNAHME
■ BIOMETRISCHE PASSBILDER
■ HERMES-PAKET-SHOP
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Sie haben schon überall geschaut...
... schauen Sie doch zuerst bei uns vorbei!

Gasthaus Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Eschborner Str. 2  · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 06171 - 7 30 31 · Fax: 06171 - 7 28 49

M I T TA G S T I S C H
Täglich wechselnde Gerichte · Stammessen ab 6,-- €

(incl. Tagessuppe)
Dienstag bis Freitag von 11.30 bis 14.00 Uhr

Familie Hackbarth & Team

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Bis zum 30. April 2009
übernehmen wir für Sie

beim Ranzenkauf bei uns die MWSt.!

Sie sparen 19% Mehrwertsteuer 
Ranzen-Wochen bei Stempel Bobbi

Nähere Infos bei uns im Ladengeschäft.
(Sonderangebote sind hiervon ausgenommen.)

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Wir sind für Sie da:
Mo. Di. Do. Fr.   9---13 + 15---18 Uhr
Mittwoch 9-13 Uhr · Samstag geschlossen

40 JAHRE FARBEN STASCH

40 Jahre Ihr Fachgeschäft!

Herzlichen Dank
für die Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke
zu unserem Jubiläum.

Jetzt gönnen wir uns Urlaub. 

Vom 22.März bis zum 3.April.

Wir sind Ihr Partner in Sachen 
Umzüge -- Transporte -- Lagerung 

national und international

Seit 1967. . . immer für Sie unterwegs

SPEDITION 
DI MARCO

Urselbachstr. 40 · D- 61440 Oberursel / Ts.
Tel. 0 6171/ 7 32 98 + 7 52 00 · Fax 0 6171 / 98 32 36

Mail: info@spedition-dimarco.de
www.spedition-dimarco.de

Kinderfasching beim KuGV e.V.

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter

Der Kultur- und Geselligkeitsverein e.V. - Die Staabacher
Pitschetreter hatten am Sonntag den 15.02.2009 im großen
Saal des Bürgerhauses zum Kinderfasching eingeladen.
Viele Kinder waren dieser Einladung gefolgt und kamen in Beglei-
tung der Eltern oder Großeltern. Selbstgebackene Kuchen und Waf-
feln, belegte Brötchen und Getränke luden zum Verzehr ein! Für die
Unterhaltung der kleinen und großen Gäste sorgten Melanie Heil,
Ivonne Ponsen und Susi Schlitzer. Es gab verschiedene Spiele wie
Mohrenkopfwettessen, Dosenwerfen und Sackhüpfen, die den
Kindern viel Freude bereiteten. Es tanzten die Pitschetreter Rambos
und die SCC Baby's. Zum Abschluss wurde bei der Tanzdisco noch flei-
ßig abgerockt. So wurde es ein sehr schöner Nachmittag. Wir bedan-
ken uns bei allen, die zum Guten gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben. Der Vorstand KuGV e.V. "Die Staabacher Pitschetreter

Foto:

Dieter Nebhuth

Kindergarten feierte
die „5. Jahreszeit“

Städt. Kindergarten 
Steinbach

Frühling, Sommer, Herbst und
Winter das sind die Jahres-
zeitenkinder! 
Unter diesem Motto machten
sich die Kinder und Erzieherin-
nen der städtischen Kindertages-
stätte für die „5. Jahreszeit“
bereit. Es wurde zwei Tage lang
gefeiert, getanzt, gelacht und
auch tolle Spiele gemacht. Seit
Jahren ist es bei uns so Brauch,
unser Bürgermeister Peter Frosch
kommt auch. Wir starteten dann
ein buntes Programm, mit einem
Gastauftritt der Tanzgarde 08 vo-
ran. Ob Brezel schnappen, Tanz-
gruppe oder Kita-Bär, das Pro-
gramm gefiel allen sehr. Unser
Bürgermeister hatte an alles
gedacht und sogar Kamelle für
alle Kinder mitgebracht. Ein tol-
ler Vormittag ging viel zu schnell
zu Ende, doch gefüllt war’n
Hosentaschen und auch Hände.
Simone Bartsch + Sandra Zipf

Kita Wiesenstrolche +
Hort stürmt Rathaus!
"Völlig überraschend erlebte der
Bürgermeister am Rosenmontag
einen zweiten Rathaussturm, als
nämlich 101 Kinder aus der städ-
tischen Kindertagesstädte "Wie-
senstrolche" und des Hortes, in
Begleitung von Leiterin Andrea
Haufe und Mitarbeiterinnen, vor
der Rathaustür Aufstellung ge-
nommen hatten und Einlass be-
gehrten. Nach einiger Gegen-
wehr gewährte der Bürgermei-
ster den Einlass und prompt
stürmte die kleine "Hundert-
schaft" die Treppen aufwärts ins
Sitzungszimmer, wo bald die
lautstark geforderte Herausgabe
von Proviant, sprich Süßigkeiten,
erfolgte".

4 Fotos: Dieter Nebhuth

Die nächste
Steinbacher Information

erscheint am:
21.  März  2009
Redaktionsschluß:

12.  März  2009
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FENSTER + TÜREN-

STUDIO

KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13

61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71 / 7 80 73

Fax:  0 61 71 / 7 80 75

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Rottweiler müssen gemeldet werden

Stadt Steinbach - Ordnungsbehörde -

Das Ordnungsamt informiert: Betr: Änderung der Gefahren-
abwehrverordnung über das Halten und Führen von Hunden
(HundeVO) zum 31.12.2008,
Hier: Meldung von Rottweilern beim Bau-, Ordnungs- und
Umweltamt bis spätestens 30.06.2009
Das Bau-, Ordnungs- und Umweltamt weist darauf hin, dass die
hessische Landesregierung die Gefahrenabwehrverordnung über
das Halten und Führen von Hunden geändert hat. Die wichtigsten
Änderungen betreffen die sogenannte Rasseliste. In die Liste neu
aufgenommen wurde die Rasse Rottweiler. Reinrassige Rottweiler
und Rottweiler-Mischlinge mit Anteilen dieser Rasse gelten somit
seit 01.01.2009 als gefährliche Hunde und dürfen nur noch mit
Erlaubnis der Ordnungsbehörde gehalten und geführt werden.
Allerdings ist eine Übergangsregelung vorgesehen. Demnach wird
für alle Rottweiler und Rottweiler-Mischlinge, die vor dem
31.Dezember 2008 gehalten wurden, auch künftig keine Erlaubnis
benötigt, sofern die Haltung des Tieres bis spätestens 30. Juni 2009
schriftlich bei der zuständigen Ordnungsbehörde angezeigt wird.
Das Bau-, Ordnungs- und Umweltamt fordert daher alle Besitzerin-
nen und Besitzer von Rottweilern und Rottweiler-Mischlingen auf,
die Haltung ihres Hundes unter der Postanschrift: Bau- Ordnungs-
und Umweltamt, Gartenstraße 23, 61449 Steinbach (Taunus) ent-
sprechend anzuzeigen. Das hierfür benötigte Formular kann auf
der Internetseite der Stadt unter www.Stadt-Steinbach.de abge-
rufen werden. Telefonische Auskünfte erhalten Betroffene unter
der Telefonnummer 06171 / 7000-58. Die Bescheinigung des Bau-,
Ordnungs- und Umweltamtes über diese Anzeige ist beim Führen
des Hundes mitzuführen.                     Peter Frosch, Bürgermeister

Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag

Stadt Steinbach - Frauenbeauftragte -

Zum Internationalen Frauentag am 08. März 2009 finden in folgen-
den Städten und Gemeinden Veranstaltungen statt: Los geht es in
Oberursel mit einem Infostand am Samstag, 7.3.2009, ab 10.00 Uhr in
der Vorstadt vor dem Sporthaus Taunus. Hier wird insbesondere auf
die Problematik der häuslichen Gewalt aufmerksam gemacht. Bad
Homburg lädt am Samstag, 07.03.2009 um 15.00 Uhr zu einer szeni-
schen Lesung mit Texten von Hewig Dohm „Mehr Stolz, Ihr Frauen“!,
ein. Die Veranstaltung findet in der Stadtbibliothek Bad Homburg v.d.
Höhe, Dorotheenstr. 20-24, statt. Inklusive Kaffee und Kuchen kostet
der Eintritt 8,00 €, ermäßigt 6,00 €. Friedrichsdorf lädt am Sonntag, 
8. März 2009 um 10.00 Uhr zu einer Matinee mit Frühstück unter dem
Titel „Von der Schustertochter zur Lady Monte Carlo – Marie Blanc
und die´Spielbank“ in das Rathaus in Friedrichsdorf, ein. Der Vortrag
der Stadtarchivarin Dr. Erika Dittrich kostet incl. Frühstück 9,00 €.
Anmeldungen nimmt die Frauenbeauftragte der Stadt Friedrichsdorf
bis 3.3.2009 unter Tel. 06172/731303 oder per Mail: frauenbeauftrag-
te@friedrichsdorf.de entgegen. Am Dienstag, 10.3.2009, wird die
Ausstellung „Grenzenlose Frauenwelt - Dynamik“ um 19.30 Uhr im
Foyer des Rathauses Oberursel durch Bürgermeister Hans-Georg Brum
eröffnet. 24 Künstlerinnen aus Oberursel und der Umgebung haben
sich mit der Thematik „Dynamik“ auf unterschiedlichste Art ausein-
ander gesetzt. Am Sonntag, 15.03.2009, findet um 11.00 Uhr im
Rathaus Oberursel wieder ein großes Frauenfrühstück statt.
Eingeladen sind Frauen im Alter ab 12 bis ohne Grenze. Luise F. Pusch,
Sprachwissenschaftlerin, liest aus ihren neuen Büchern (sprachkriti-
schen Glossen) Die Eier des Staatsoberhaupts (2008) und Der Kaiser
sagt Ja (2009). Der Eintritt kostet 5 € zzgl. eines kulinarischen Beitrags
für das Büfett oder 5,- € für die Verköstigung. Aus organisatorischen
Gründen die Anmeldung bis 9.3.2009 beim Frauenbüro Oberursel,
Tel.: 06171/ 502-152, e-Mail: frauenbuero@oberursel.de. Diese Veran-
staltung findet in Kooperation mit der Stadtbücherei Oberursel u.
Gingko Hotel Garni (Mitglied im Unternehmerinnennetzwerk Ober-
ursel) statt. Die Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach (Ts.), Inge
Michaelis, Tel. 06171 / 75391, wünscht allen Frauen einen schönen
Internationalen Frauentag!

13 x Platz 1 für LC-Athleten!

LC Steinbach

LC´ler bei den Kreis-Hallenmeisterschaften 2009 in Kalbach.
Mit 13 mal Platz 1 waren die Trainer sehr zufrieden. Bei den Män-
nern gewann Andreas Laudert über 800m in 2:27,55 Minuten. Bei
der B-Jugend überzeugten alle vier Starter. Christopher Sauber
schaffte über 60m den Endlauf und wurde guter 5. in 7,60 Sek. (VL
7,56). Platz 2 für ihn über 400m in 57,91 Sekunden. Beim Kugel-
stoßen wurde er 4. mit Bestleistung (BL) von 9,31m. Toll sein Sieg
im Weitsprung mit starken 5,85m (BL). Auch Michael Müller hatte
Grund zum Jubeln. Sein 2. Platz im Weitsprung mit 5,73m war BL.
Gut auch Platz 4 im Hochsprung mit 1,57m (BL). Über 60m Hürden
(9,71) und im Kugelstoßen (11,03m/BL) holte er sich jeweils den
Titel. Über 60m war im Vorlauf (7,94) Schluss für ihn. Gerwin Weber
war als Taunusbester 2. über 800m (2:27,31) und kam über 400m
auf Rang 3 (60,09). Im Weitsprung kam er noch auf Rang 8 mit BL
von 5,08m. Oliver Ulmann wurde hier 9. mit 5,05m, war aber Bester
aus dem Taunus im Hochsprung mit "nur" 1,60m und Platz 3. Die B-
Jugend-Staffel des LC mit (Weber, Ulmann, Müller, Sauber) krönte
ihre Leistung noch mit dem Sieg über 4x200m in 1:45,39 Minuten.
In der M13 lief Alexander Laudert Bestzeit über 1000m und ge-
wann in 3:27,41 Minuten. Zudem wurde er noch 2. über 60m Hür-
den in 11,94 Sekunden (BL). Sven Richter gewann in der M13 über
60m Hürden in BL von 11,70 Sekunden. Auch über 1000m lief er als
4. in 3:55,29 Min. neue BL. Lucas Treu kam über 1000m als 5. in
4:10,69 ins Ziel. In der Klasse M12 ging der Titel über 60m Hürden
an Tobias Bienert in 12,48 Sekunden. Auch die Plätze 2 von Inoa
Hildebrandt (12,66) und Julian Hackbarth als 4. (14,58) waren
prima. Über 1000m lief Inoa Hildebrandt ein beherztes Rennen und
gewann deutlich in 3:36,28 Minuten. Auf die weiteren Plätze
kamen jeweils mit BL: 3. Nicolas Plock (3:48,72), 5. Tobias Bienert
(3:55,22), 6. Nicolas Pauly (3:58,28), 6. Tjorben Matthes (3:59,48)
und 8. Julian Hackbarth (4:45,50).
Bei den Frauen W40 gewann Anke Kracke das Kugelstoßen mit
8,84m. Theresa Philippi war bei der WJA am Start, schied aber über
60m im Vorlauf in 9,59 Sek. aus. Besser lief es für sie über 200m.
Hier wurde sie 4. mit BL von 31,52 Sekunden. Den einzigen Titel bei
den Mädchen holte sich Elena Hald (W13) über 60m Hürden in
neuer Bestzeit von 12,26 Sekunden. Zudem wurde sie 2. über 800m
nach einem starken Lauf in neuer BL von 2:49,63 Minuten. Annabel
Reick wurde 3. über 800m in 3:06,73 Min. und gute 2. über 60m
Hürden mit BL von 13,06 Sekunden. Larita Luma kam über 800m
mit BL von 3:24,37 auf Rang 4 und wurde 3. über 60m Hürden in
14,38 Sekunden. In der W14 kam Aylin Dügün über 60m in den
Endlauf (wurde aber nur 6. in schwachen 9,18 Sek. (im Vorlauf war
sie 8,88 Sek. gelaufen). Sehr gut ihr Auftritt im Hochsprung mit
neuer BL von 1,42m und Rang 2. Toll auch Platz 3 im Kugelstoßen
mit BL von 7,57m. Im Weitsprung kam sie mit mäßigen 4,10m auf
Rang 6. Anna Henkel (W14) stieß die Kugel erstmals über 8m
(8,06m) und wurde sehr gute Zweite.

Kreis-Schüler-Hallensportfest Kalbach 2009

LC Steinbach

Katharina Plock auf dem Podest!
Beim Hallensportfest der Schüler in Kalbach schaffte nur Katharina
Plock (W9) den Sprung auf´s Podest. Aber es gab auch eine Reihe
von Bestleistungen für etliche LC-Athleten. Elena Hald (W13) kam
auf den 10. Rang im Dreikampf (60m/9,35, Weit 4,13m/BL, Kugel
4,82m). Sehr gut in der W9 präsentierte sich Katharina Plock als 
3. mit 2 neuen BL im Weitsprung und Ballwurf. Ihr Ergebnis: 50m/
8,67, Weit 3,49m, Ball 17m). Toll auch Platz 5 von Pauline Grabiger.
Sie schaffte über 50m und im Weitsprung ebenfalls 2 neue BL. Ihr
Ergebnis: 50m/8,93, Weit 3,20m, Ball 19m). Diana Laudert und Va-
nessa Bolnei schafften den Sprung unter die Top Ten in der W8. Dia-
na lief die 50m in 9,76/BL, sie sprang 2,51m weit und warf den Ball
auf 10,50m und kam auf Rang 7. Vanessa überzeugte in ihrem
ersten Wettkampf für den LC mit Platz 8. Ihr Ergebnis: 50m/9,88,
Weit 2,33m, Ball 12,50m.Im Vierkampf der M13 gingen die Plätze 4
bis 6 an: Alexander Laudert (4.), Sven Richter (5.) und Lucas Treu
(6.). Die Ergebnisse: Alexander Laudert (60m/9,23, Weit 4,22m,
Hoch 1,24m/BL, Kugel 6,01m), Sven Richter (60m/9,41, Weit 4,01m,
Hoch 1,28m/BL, Kugel 5,52m), Lucas Treu (60m/9,67, Weit 3,80m/BL,
Hoch 1,20m/BL, Kugel 6,73m/BL). In der M12 kam Tobias Bienert im
Vierkampf auf einen guten 4. Platz. Er schaffte im Weitsprung und
Hochsprung jeweils neue BL. Sein Ergebnis: 60m/9,72, Weit 4,05m,
Hoch 1,28m, Kugel 6,48m. Im Dreikampf der M12 kamen Julian
Hackbarth (8.) und Inoa Hildebrandt (10.) unter die besten Zehn.
Ihre Ergebnisse: Julian (60m/9,50, Weit 3,70m/BL, Kugel 5,85m),
Inoa (60m/9,88, Weit 3,71m/BL, Kugel 5,60m). Unser jüngster Athlet
Arne Kracke kam in der M7 (er ist erst 6) auf den 10. Platz mit fol-
genden Ergebnissen: 50m/11,06, Weit 1,83m, Ball 12,50m).
Weitere Ergebnisse ab Platz 10: 
W13 Dreikampf Platz 15 Larita Luma (60m/10,34, Weit 3,59m, Kugel 6,50m/BL)
W13 Dreikampf Platz 19 Larissa Heinz (60m/9,64, Weit 3,60m, Kugel 4,38m)
W13 Dreikampf Platz 22 Annabel Reick (60m/10,18, Weit 3,59m, Kugel 4,96m)
W10 Dreikampf Platz 13 Larissa Treu (50m/9,17, Weit 3,00m, Ball 19,50m/BL)
W10 Dreikampf Platz 14 Leonie Reick (50m/9,09, Weit 3,13m, Ball 16,50m)
W9 Dreikampf Platz 13 Melis Dügün (50m/9,41, Weit 3,09m, Ball 12m)
W9 Dreikampf Platz 15 Laura Jungeblut (50m/09,57, Weit 3,00m, Ball, 13m)
W8 Dreikampf Platz 15 Regine Kracke (50m/10,20, Weit 2,43m, Ball 10m)
W8 Dreikampf Platz 17 Lani Hildebrandt (50m/10,20, Weit 2,35m, Ball 10m)
W8 Dreikampf Platz 23 Thatie Maschke (50m/10,54, Weit 2,16m, Ball 8,50m)
M13 Dreikampf Platz 11 Lukas Völzing (50m/10,84, Weit 3,02m, Kugel 4,10m)
M12 Dreikampf Platz 12 Nicolas Pauly (60m/10,20, Weit 3,38m, Kugel 6,30m)
M12 Dreikampf Platz 13 Nicolas Plock (60m/09,86, Weit 3,69m, Kugel 4,93m)
M12 Dreikampf Platz 17 Tjorben Matthes 60m/10,14, Weit 3,48m, Kugel 4,64m
M8 Dreikampf Platz 11 Timpe Heidebrecht (50m/9,78, Weit 2,65m, Ball 18m)
Staffelergebnisse:
M13 4 x 100m Platz 6 (Richter,Plock,Hackbarth,Laudert) in 63,7 Sekunden
W13 4 x 100m Platz 8 (Hald, Luma, Heinz, Reick) in 62,9 Sekunden
W9 4 x 50m Platz 2 (Plock, Dügün, Jungeblut, Grabiger) in 35,2 Sekunden
W9 4 x 50m Platz 10 (Laudert, Maschke, Hildebrandt, Bolnei) in 40,5 Sekunden
Einen großen Dank an alle LC-Helfer (Reiner Sudler und sein Team,
Kuchenspenden, etc.) für die 2-tägige tolle Bewirtung der 700
Sportler und vielen Begleiter.
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58. KINDERKLEIDERMARKT
BÜRGERHAUS STEINBACH (Ts.)

am FREITAG,
den 20. März 2009,

ab 14.30 bis ca. 17.00 Uhr
Unser bewährtes Kaffee- und Kuchenbuffett ist wieder für Sie da.

Für Kinder gibt es Limo, Wasser und Apfelsaft.

Die Verkaufstische sind nummeriert.
Die Ausgabe der Platznummern erfolgt am Donnerstag,
den 19. März 2009, von 17.00-18.30 Uhr,
im Foyer des Bürgerhauses. Die restlichen Platzkarten
werden vor der Veranstaltung verkauft.
Pro Platzkarte werden wieder 2,50 € Gebühr erhoben,
die als Spende an die Betreuungsschule I Steinbach/Ts.
übergeben wird.
Einlaß für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage 
der Platzkarte.

58. SPD-Kinderkleidermarkt am 20. März  2009
58. Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.), am
Freitag, 20. März 2009, von 14.30 bis ca. 17.00 Uhr.
Unser bewährtes Kaffee- und Kuchenbuffett ist wieder für Sie da. Für
Kinder gibt es diverse Limo, Apfelsaft und Wasser. Die Verkaufstische
sind numeriert. Die Ausgabe der Platznummern erfolgt am
Donnerstag, den 19. März 2009 von 17.00-18.30 Uhr im Foyer des
Bürgerhauses. Die restlichen Platzkarten werden vor der Veran-
staltung verkauft. Pro Platzkarte wird wieder eine Gebühr von 2,50 €
erhoben, die an die Betreuungsschule I in Steinbach/Ts. übergeben
wird. Einlaß für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage  der Platzkarte.

Käthe Bödicker

SPD Steinbach - Kleidermarkt -

Tolle Stimmung bei der SPD-Weiberfastnacht

SPD Steinbach - Weiberfastnacht -

Seine Majestät Faschingsprinz Ludwig I. gab der „Staabacher Wei-
berfastnacht” die Ehre. Gutgelaunt flirtete die Oberurseler Majes-
tät mit der Moderatorin Ute Pöpping und mit den Damen im Saal.
Die beschwingte Stimmung im Bürgerhaussaal tat das übrige dazu.
Bei der Durchführung der traditionellen, wieder gut besuchten
Steinbacher Weiberfastnacht wurden die Frauen der SPD tatkräftig
unterstützt von vielen Helfern der Pitschetreter und vom Stein-
bacher Carneval Club. Hierfür gebührt beiden Vereinen ein herzli-
ches Dankeschön. Die Herzen der Damen eroberten sich sofort zu
Beginn die Kleinsten, die Tanzgarde der SCC-Babies und die Ram-
bos von den Pitschis. Schon hier starteten die ersten Raketen, die
Musiker Rainer Pfaff, der den Abend wieder gekonnt musikalisch
begleitete, während des Abends noch vielfach zünden musste. Die
erste Büttenrede präsentierte ein jugendliches Talent der Esch-
borner Käwwern: Jennifer Binder träumte von einem Traumboy.
Schwungvoll der Gardetanz der Mädchen des SCC, komisch im
Anschluss Petra Kaiser und Andrea Bartoschek bei ihrer Klage über
die Männer im Allgemeinen und im Besonderen. Mitreißend und
eine besondere Rakete wert war der Solotanz von Jessica Darm-
stadt vom SCC. Die Stimmung
im Saal stieg und stieg und viel-
fach sah man hinter den bunten
Masken und Kostümen die
Damen verstohlen den Schweiß
trocknen, als die Hupfdohlen
die Bühne eroberten. Jetzt hielt
es niemanden mehr auf den
Stühlen: mit geringelten
Badeanzügen und mit
‚Gummiboot’ als Rettungsgürtel
versehen tanzten die
Hupfdohlen zum Generalangriff
auf die Lachmuskeln der Gäste.
Das ‚knallrote Gummiboot’ um
die Hüften von Gelli Bonk ver-
senkte den letzten Rest von
schlechter Laune.
Die Pause wurde als willkomme-
ne Unterbrechung genutzt und
die Sektbar gestürmt. Sekt und
Kir Royal boten Labsal für dur-
stige Kehlen. Als Fastnachterin
eröffnete Elke Wegener in der
Bütt den zweiten Teil des
Abends, um im Anschluss die
Bühne zu räumen für den
Showtanz der Mädchen von SCC
mit ‚Cowboys und Indianer’. Ein weiteres Glanzlicht des SCC und
sexy wie immer war der Tanz der Crazy-Diamonds. Die tolle
Stimmung wurde weiter angeheizt durch die Playback-Show der
‚Pitschetreter’ mit einem bunten Potpourri des deutschen
Schlagers. Die Dark Angel der ‚Pitschis’ mit einer hinreißenden
Show ließen die Wartezeit auf den Überraschungsgast, den
Oberurseler Prinzen Ludwig I. vergessen. Gerda Zecha ließ uns teil-

haben an ihren Erlebnissen als Thai-Mädchen, einfach zauberhaft.
Elke Wegener in der Bütt lästerte auch gekonnt über die Männer.
Die Knallbonbons der ‚Pitschetreter’ rundeten den gelungenen
Abend ab, die Geburtstagskind Ute Pöpping erst kurz vor
Mitternacht schloss. Musiker Rainer Pfaff spielte noch schwungvoll
zum Tanz auf; und es lockte wieder die Sektbar zum abschließen-
den Schwofen.                                                          Ingrid Peters

2 Fotos:

Dieter Nebhuth

VdK - Mitgliedermitteilung März 2009

VdK Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde, die Ziele unserer angekündigten
Fahrten für 2009 stehen nun fest. Nähere Infos für alle Fahrten bei Frau
Cappallo Tel.: 72726 und Frau Knieschewski Tel.: 71680.
Der Halbtagesausflug am Donnerstag den 07.05.2009, 10.30 Uhr ab
Bürgerhaus führt uns nach Laubuseschbach zur Kelterei Heil. Hier
erwartet uns ein schönes Programm inklusive einer reichhaltigen
Vesper. Anschließend zur Kaffeezeit sind wir in Limburg. Unsere Mehr-
tagesfahrt nach Flandern vom 29.5 bis 02.06 2009 ist noch nicht ausge-
bucht. Mitfahrer- innen sind herzlich willkommen. Unsere 2. Mehr-
tagesfahrt vom 29.07. bis 03.08.2009 in den Bayrischen Wald möchten
wir Ihnen nochmals vorstellen. Wir wohnen in dem wunderschönen
VdK-Haus Beinbauer in Büchelberg - Passau. Der Juniorchef übernimmt
selbst die Reiseleitung für die vielfältig geplanten Ausflüge z. B.: nach
Salzburg und Schärding u.s.w. Unser traditioneller Ganztagsausflug fin-

Berufsbildung und Ferienprogramm

VHS Steinbach

'Wilting at work" - Geschäftsbriefe, Berichte und Aktennotizen.Viel
Wert wird auf die Übungen aus dem berufsbezogenen Business-
English gelegt. In den beiden Osterferienwochen wird wieder ein
Ferienangebot für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren starten. In der
Kunstwerkstatt malen die Kinder ein lebensgroßes Silhouettenbild
von sich und modellieren futuristischen Wandschmuck. 
Der Theater-Workshop 1, 2, 3, Bühne frei" entwickelt aus kleinen
Alltags- und Märchenszenen eine zusammenhängende Geschichte.
Weitere Infos und persönliche Anmeldung dienstags von 17 bis 18
Uhr im Backhaus, Kirchgasse 1, bei Alexandra Schuhmann-Pidun
(Tel. 0160- 916 10 980). Infos erteilt ebenfalls die Geschäftsstelle
Oberursel unter Tel. (06171) 5848-0. Infos und Anmeldung auch auf
der Website www.vhs-hochtaunus.de

2. Wanderung - „Usinger Umland II“

TuS Steinbach - Wandern -

"Emmi sucht Margot oder wie Jochem zu den Marillen kam"
Zum Wandern wünscht man sich schönes Wetter. Binsenweisheit.
Das Wetter für die 38 Wanderinnen und Wanderer zur zweiten
Wanderung der TuS im Hintertaunus - ins Usinger Umland - konnte
kaum schöner sein. Vorbestellt. Pünktlich um 9:37 Uhr - eigentlich
sollte der Start zunächst viel früher (um 7:39 Uhr) sein - doch mün-
dige Wanderinnen protestierten gegen den nächtlichen Starttermin
und der Wanderleiter mitsamt den diesmaligen Wanderführerpaar,
Marion und Roland Schwarz, lenkten spontan ein. Ergebnis: Aus
Dankbarkeit erhielt Jochem später seine erste Marille.
Der Umstieg in Bad Homburg in die Taunusbahn klappte hervorra-
gend als plötzlich Emmi ganz aufgeregt einer vermeintlichen Mar-
got hinterherlief, die im Begriff war den Bahnhof zu verlassen. Laut-
stark rief Jochem nach Margot . . . derweil vergnüglich im Waggon
der Taunusbahn saß. Ergebnis: Aus Dankbarkeit erhielt Jochem
seine zweite Marille.
Doch nun der Reihe nach: Am Saalburgbahnhof angekommen hatte
man sich schnell mit dem dort bereits wartenden Rest der Wanderer
vereinigt und nach dem traditionellen Gruppenfoto informierte uns
Roland vom Limes, dem UNESCO-Weltkulturerbe, welcher justament
an der Gruppenfotostelle „vorbeikam.“ Wissen wurde bei kalttrocke-
ner Luft und puderzuckerpulverschneeverschneiter Landschaft konsu-
miert - dargeboten vom Roland - doch bald ging es germanischerseits
entlang dem Limes - bergauf. Es wurde trotz Temperaturen um den
Gefrierpunkt den Aktivisten ganz schön warm, sodass nach erfolgtem
Anstieg eine Verschnaufpause am ehemals amerikanischen und heute
bundeswehrischen Munitionsdepot eingelegt wurde. Ob es an der
Nähe zu den Tonnen von Dynamit lag, welches hier lagerte oder an
dem Gefühl, nicht wieder zu erkalten, ließ sich nicht eindeutig klä-
ren. Ein nächster Stopp, mit wunderschönem Blick auf Pfaffen-
wiesbach, lud zu einer längeren Rast geradezu ein. Doch Pfaffen-
wiesbach wollte durchwandert werden, vorbei an der neoromani-
schen Basilika und an dem Schulhaus wo Anton Flettner – Erfinder
des nach ihm benannten Flettner-Rotors für Hubschrauber und
Schiffe - Dorfschullehrer war. Und nicht zu vergessen die hier ansäs-
sigen „Wiesbachtaler Musikanten“ - eine über die Grenzen des klei-
nen, beschaulichen Ortes hinaus bekannte Musikkapelle - denn
auch in Steinbach haben sie zum Bürgerschoppen schon ihre „dicke
Backemusik“ erklingen lassen. Nach Pfaffenwiesbach ging’s nach
vorherigem Abstieg ins Ort natürlich wieder bergauf. Kein Problem
für die TuSerinnen und TuSser. Anschließend wieder hinab nach
Kransberg. Wer diesen Ort und seine mit ihm verbundene Ge-
schichte nicht kennt wäre gut beraten gewesen mitzuwandern.
Alle die dabei waren lauschten einer profunden Wissensvermitt-
lung unseres Wanderfreundes Franz-Josef und er hatte wahrlich

det am 13.08.2009 statt. Abfahrt 9.30 Uhr am Bürgerhaus. Wir machen
eine Kulinarische Reise in die Ritter- und Burgenstadt Hann-Münden.
Die Ritter und die Botschafterin begrüßen uns und laden uns zu einem
3-Gänge Menü in die gemütliche Marktstube ein. Wir werden die Aale
Worscht kennenlernen. Beim Rundgang durch die herrliche Fachwerk-
stadt treffen wir den berühmt-berüchtigten Dr. Eisenbarth, der uns auf
seine Art »kuriert«. Der Oktoberausflug führt uns wieder zum Weingut
Fendel nach Niederheimbach. Auf dem Weg dorthin besuchen wir den
Schmetterlingspark bei Koblenz. Es geht dann über die Rheinbrücke
zum Ziel. Die Äppelweinnachmittage finden am 18.6.2009 und am
10.9.2009 statt. Die Fahrt am Do. 10.12.2009 wird dann weihnachtlich.
Wir fahren zum Weihnachtsdorf Waldbreitbach und sehen die größte
Naturwurzelkrippe der Welt. Bei dem Sporthotel Hertling sehen wir
eine Ausstellung von mehr als 600 Krippen aus aller Welt. Unser Fest-
essen findet auch in diesem Hotel statt.       VdK Steinbach-Vorstand

Interessantes zu erzählen. So ganz in unserer engeren Heimat und
doch so wenig bekannt. Danke dir Franz-Josef für deine interessan-
ten Informationen. Nach Kransberg ging’s dann zum letzten Mal
bergführend zur Sache und die Wanderer bildeten eine lange,
lange Reihe. Verschnaufpausen mussten eingelegt werden aber es
war so richtig zum Durchatmen. Ab der höchstmöglichen Erhebung
dieser Tour „rollten“ die Frauen und Mannen Richtung Einkehr-
schwung und siehe da, wie im wahren Leben, wenn der Magen sich
meldet werden letzte Kraftreserven mobilisiert um diesem Reflex
zu folgen. Im Landgasthaus Tannenhof am Rande von Usingen wur-
den alle kulinarischen Wünsche erfüllt. Und dass es kurz vor dem
Abgang in Richtung Bahnhof Usingen vom Tannenhof-Wirt ’ne
Runde Marillen gab (Jochems dritte), erfreute die Wanderinnen
und Wanderer, denn so ging es sich um so beschwingter in Richtung
Heimat bzw. zum Bahnhof nach Usingen. Unterwegs klang natür-
lich das bekannte TuS-Motto - diesmal mit Marillendoping: Wan-
dern bei der TuS, einfach ein Hochgenuss.          Jochem Entzeroth



Warum musste Jesus sterben - Seminar zum Kreuzestod Jesu
am 27. und 28. März 2009
Warum musste Jesus sterben? Um diese einfache Frage sind in den
vergangenen Jahren wieder viele theologische Diskussionen ent-
brannt. Insbesondere die Vorstellung, dass nur ein blutiges Opfer
Gott mit der Menschheit versöhnen konnte, ist heute vielen Men-
schen kaum noch verständlich.  Damit wollen wir uns zugleich auch
auf das diesjährige Osterfest gemeinsam vorbereiten.
Das Seminar findet im Ev. Gemeindehaus statt, am Freitag, 27. März
2009, von 20 bis 22 Uhr, und am Samstag, 28. März 2009, von 10 Uhr
bis 13 Uhr. Geleitet wird es von Daniel Lenski, Gemeindemitglied
und Student der Evangel. Theo-
logie. Alle interessierten Stein-
bacher sind zu dem Seminar
herzlich eingeladen. 
Um Anmeldungen im Gemein-
debüro (06171-74876) bis zum
20. März 2009 wird gebeten. 
Die Teilnehmer mögen bitte
eine Bibel mitbringen und zur
Vorbereitung nach Möglichkeit
die Stellungnahme des Leiten-
den Geistlichen Amtes lesen.
Diese kann im Internet entwe-
der unter
www.ekhn.de/inhalt/
download/presse/
pressemitteilungen/archiv/08/09
suehneopfer.pdf 

abgerufen oder als ausgedruck-
tes Exemplar im Gemeindebüro
abgeholt werden. Interessierte
Menschen aller Konfessionen
sind zu dem Seminar herzlich
eingeladen.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

W I R  S I N D  I M M E R  F Ü R  S I E  D A

P I E T Ä T  H E I L
Limburger Straße 25 a 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt 

Telefon: 0 61 73 - 6 36 00 · Telefax: 0 61 73 - 6 43 38

ERFAHRUNG

KOMPETENZ

VERTRAUEN

in allen Trauer- und 
Vorsorgeangelegenheiten

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Judith „Jule“  Eichhöfer geb. Biermann
kam am 15. August 1965 auf diese Welt 
und verließ sie am 20. Februar 2009.

Wir vermissen sie schmerzlich in unserem weiteren Leben 
und tragen sie liebevoll in unserem Herzen.

Frank Eichhöfer Carola und Wolfgang Biermann 
mit Masumi und Till Jan Biermann 
im Namen aller Angehörigen  im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung ist am Samstag, 14. März 2009, um 12:30 Uhr, im FriedWald Weilrod unter einer Buche. 
Wer sich uns anschließen möchte, muss an warme Kleidung und feste Schuhe denken und erhält von uns 
eine Wegbeschreibung. Da der Wald so bleiben soll, wie er ist, bringt bitte keine Blumen mit. Wenn Ihr aber 
einen natürlichen Stein findet, der Euch gefällt, dann dürft Ihr ihn in Eurer Hand wärmen, gute Gedanken 
und Wünsche hineinschicken und für Jule dort unter der Buche lassen.

Frank Eichhöfer, Hessenring 62, 61449 Steinbach (Taunus), Telefon: 0 61 71 / 7 82 70
Carola und Wolfgang Biermann, Rossertstraße 65, 61449 Steinbach (Taunus), Telefon: 0 61 71 / 7 26 10

Wir l
assen Blumen

für S
ie sprechen

Preise Privathaftpflicht
Familien ................. 60,69 €
Single ..................... 47,60 €
Hundehaftpflicht . . 66,64 €
Pferdehaftpflicht . . 91,63 €
Seit 15 Jahren Sven Bittner
Steinbach, Tel.: 069/780012

Für die zahlreichen Geschenke 
und Glückwünsche anläßlich meines

80. Geburtstags
möchte ich mich auf diesem Wege
bei allen recht herzlich bedanken.

ELFRIEDE L INK
Steinbach (Taunus), im Februar 2009

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Pressesprecher sucht FH oder DHH ab 
4 Zimmer in ruhiger Lage von Hofheim.
Ein großer Garten für die Kinder ist wichtig!!
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Unternehmensberater sucht ein idyllisches Haus
zum Alt werden im MTK. Ruhige + zentrale Lage.
Unbedingt mit Garten! Kaufpreis bis € 750.000,-
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Junge Familie, mit einem Kind, sucht dringend
3-4 Zi.-EG-Wohnung mit kleinem Garten in
Bad Soden, Hofheim oder Kelkheim zur Miete!
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 99.000,-

3-Zi.- ETW, ca. 75 qm Wfl., in ruhiger und zentraler
Lage, SW-Balkon, EBK, Parkett, TGL-Bad

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

IMMOBILIEN-GESUCHE - HAUSKAUF IMMOBILIEN-GESUCHE - MIETE

IMMOBILIEN - ANGEBOTE

MIETKAUF STATT SCHULDEN !
Eigenheim - für jedermann realisierbar ! 
Auch als Darlehnsaussetzung geeignet.

4,5% FÜR 25 JAHRE FEST !
Lieber Eigenheim als Miete.

Sabine Ulmann 
Unabhängige Finanzmaklerin· Tel.: 0177-5275896 Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC

nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.
Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Suche eine Nachhilfe für meinen Sohn (7. Klasse Realschule) in
den Fächern Mathematik, Deutsch, Englisch, Biologie und Geografie.

Tel. 0179 / 92 55 836

Steinbach. Umzugskartons für 1,-- € abzugeben. Kühlschrank von Bosch +
Gefrierschrank abzugeben. Tel: 0 61 71 / 7 18 79

Weißkirchen. Gitarrenschule Frank Hoppe Oberursel-Weißkirchen, Kurmainzer
Straße 32. Qualifizierter Einzel- und Gruppenunterricht für alle Altersklassen.

Tel: 0 61 71 / 58 12 95 - www.gitarrenschule-frankhoppe.de

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Nachmieter gesucht für 4 ZKBB in Steinbach, 106 qm, KM 810,-- €,
Uml. 260,-- €, 3 MM Kaution. Tel.: 0 61 71 / 699 690

Steinbach. Suche zuverlässige Reinemachefrau für Wohnung 1 x wöchent-
lich 6 - 7 Std.      Tel. 0 61 71 / 7 29 14

"Hast du Worte - Wir entdecken die Psalmen"

16. ökumenische Kinderbibeltage in Steinbach

Treffpunkt an beiden Tagen ist jeweils um 14.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus. Ein kleiner Imbiss wird am Nachmittag im
katholischen Pfarrheim angeboten. Ende ist am Samstag um 18.00
Uhr. Am Sonntag feiern wir zum Abschluss um 17.00 Uhr gemeinsam
mit allen Familien einen Gottesdienst. Anmeldungen für Kinder im
Alter zwischen 6 und 11 Jahren können im katholischen Pfarrbüro in
der Untergasse 27 (Tel.: 06171/71655) abgegeben werden. Anmelde-
formulare gibt es im kath. Pfarrbüro oder ev. Gemeindebüro.
Kostenbeitrag 5,- € pro Kind. Anmeldeschluss ist der 17. März 2009

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 08.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst; m. d. Kommunionfamilien 2009
Dienstag, 10.03. 06.00 Uhr LAUDES, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Pfarrheim 
Mittwoch, 11.03. 09.00 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Rosenkranz-

Gebet 
15.30 Uhr Kreuzweg-Andacht 

Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Donnerstag,12.03. 19.00 Uhr ökum. Passionsandacht (kath. Kirche)
Freitag, 13.03. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 15.03. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 17.03. 06.00 Uhr LAUDES, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Pfarrheim 
Mittwoch, 18.03. 09.00 Uhr LAUDES, anschl. Rosenkranz-Gebet
Donnerstag,19.03. 19.00 Uhr ökum. Passionsandacht (kath. Kirche)
Freitag, 20.03. 18.00 Uhr Vesper 

19.00 Uhr Bußgottesdienst 
Sonntag, 22.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

17.00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst
(Abschluss Kinderbibeltage) 
im ev. Gemeindehaus) VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 08.03. 11.00 Uhr Treffen d. Kommunionfamilien 2009
Montag, 09.03. 18-19 Uhr Gebärdenkurs (F) im Pfarrheim
Mittwoch, 11.03.: 16.00 Uhr Frauenkreis 

18-19 Uhr Gebärdenkurs (A) im Pfarrheim
Donnerstag,12.03. 15.00 Uhr Seniorenclub 

17.00 Uhr Öffentlichkeits-Ausschuss Past. Raum
Samstag, 14.03. 10.30 Uhr MISEREOR-Solidaritätsgang

(Treffpunkt: kath. Kindergarten)
Montag, 16.03. 18-19 Uhr Gebärdenkurs (F) im Pfarrheim
Dienstag, 17.03. 15.00 Uhr Gesprächskreis 
Mittwoch, 18.03. 18-19 Uhr Gebärdenkurs (A) im Pfarrheim

19.00 Uhr Scholaprobe (Kirche) 
Sa.21.-So.22.03.: Ökumenische Kinderbibeltage, 

Thema: ,,Psalmen"HINWEISE
• Ein Informationsvortrag zu ,,Demenz eine Herausforderung" findet am
Dienstag, 24.03.09 um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Sebastian, Stierstadt
statt. Renate Flora, Leiterin der Beratungsstelle Demenz bei Caritasverband
Hochtaunus, ist die Referentin des Abends. Herzliche Einladung.
• Am Samstag, 14.03.09 findet wieder der MISEREOR-Solidaritätsgang 2009
nach Königstein statt. In Steinbach treffen wir uns um 10.30 Uhr an der kath.
Kindertagesstätte. Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro oder bei
Frau Dr. M. Koschel.
• Laudes: In der österlichen Bußzeit beten wir wieder die LAUDES, das
Morgengebet der Kirche. Jeden Dienstag um 06.00 Uhr treffen wir uns zum
Gebet in der Kirche. Anschließend sind alle zu einem gemeinsamen Frühstück
im Pfarrheim eingeladen.
• Taizé-Gottesdienst mit Licht- und Toninstallation: Nach dem überwälti-
genden Ereignis im Advent möchte der Jugendausschuss auch in der Zeit vor
Ostern zu einem Taizé-Gottesdienst mit anschließender Licht- und Ton-
installation einladen. Am Freitag, 03. April um 19.00 Uhr ist es dann wieder
soweit: Die Bonifatiuskirche erscheint in einem ganz anderen, ganz neuen
Licht. Dieses Ereignis darf man einfach nicht versäumen!
• Kar- und Ostertage in St. Bonifatius. Die kath. Pfarrgemeinde lädt ein, die
Kar- und Ostertage ganz bewusst zu begehen. Mit Gebeten Laudes, Abend-
gebete, liturgische Nacht, sowie Gottesdiensten an den drei heiligen Tagen
(Gründonnerstag, Karfreitag u. Ostern) werden diese Tage zu vom christlichen
Glauben geprägten und bewusst erlebten Tagen. Herzliche Einladung.
• 72-Stunden-Aktion für Jugendliche ab 12 Jahren. Die 72-Stundenaktion
"Uns schickt der Himmel" vom 07. - 10.05.2009: Alle Kinder und Jugendlichen,
die an dieser bundesweiten sozialen Aktion teilnehmen wollen (ab 12 Jahren),
können sich bei Pastoralreferent Chr. Reusch informieren und Unterlagen be-
sorgen. Bei dieser Jugendaktion werden Jugendliche aus Steinbach und Um-
gebung ein soziales Projekt in Oberursel betreuen. Der Hessische Rundfunk
begleitet diese Aktion 72 Stunden lang. Abgeschlossen wird die Aktion mit
einem Gottesdienst am 10.5. um 18.00 Uhr in der Liebfrauenkirche, Oberursel.
• Fahrt nach St Avertin. Die kath. Pfarrgemeinde besucht vom 21.-24.5. ihre
Partnergemeinde in St. Avertin. Über viele Jahre hinweg gibt es einen guten
Kontakt und viele gegenseitige Besuche. Wir wollen diese schöne Tradition
mit unserem diesjährigen Besuch über Christi Himmelfahrt fortführen. Wer
gerne mitfahren möchte, kann sich im Pfarrbüro informieren. Anmeldefor-
mulare erhalten Sie in der Kirche oder im Pfarrbüro.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 08.03. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

(Pfarrer Böck) anschl. Kirchenkaffee 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Donnerstag 12.03. 19.00 Uhr Passionsandacht in d. St. Bonifatius-
kirche 

Sonntag 15.03. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
(Pfarrer i. R. Credner) Kollekte: Für 
die Ökumene und Auslandsarbeit 

Donnerstag 19.03. 19.00 Uhr Passionsandacht in d. St. Bonifatius-
kirche 

Sonntag 22.03. 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst zu d. ökume-
nischen Kinderbibeltagen im Ev. Ge-
meindehaus (Pfarrer Lüdtke/Pastoral-
referent Reusch)
Kollekte: Für Ekupholen! VERANSTALTUNGEN

Montag 09.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 10.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Windelflitzer 

18.00 Uhr Ghostpastors Teens 
19.30 Uhr Jugendausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 11.03. 16.00 Uhr Ghostpastors Kids 
Donnerstag 12.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Rasselbande 

15.00 Uhr Seniorenkreis 
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 13.03. 15.30 Uhr Kindergruppe ,,GEO" 
19.30 Uhr Folklore Samstag 

14.03. 13.15 Uhr Kleiderbasar der Fördervereins der
ev. Kita "Regenbogen" 

Montag 16.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 17.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Windelflitzer 

20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag 19.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Rasselbande 
Freitag 20.03. 15.30 Uhr Kindergruppe ,,GEO"
Samstag 21.03. 14.00 Uhr "Hast du Worte - Wir entdecken die 

Psalmen" ökumenische Kinderbibel-
tage im ev. Gemeindehaus 

Sonntag 22.03. 14.00 Uhr "Hast du Worte - Wir entdecken die
Psalmen" ökumenische Kinderbibel-
tage im ev. Gemeindehaus mit 

17.00 Uhr Abschlussgottesdienst

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Warum mußte Jesus sterben
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